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WOLFHAGEN

BEGATEX –
ihr Profi für
GARDINEN und
SONNENSCHUTZ
in HOFGEISMAR

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30–13.00
nachmittags und samstags nach Vereinbarung

Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

Treppenlifte
Rollstuhllifte

Hausaufzüge

Mehr Mobilität.
Mehr Komfort.
Mehr Sicherheit.

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

FIRMA FLEX
 05273-367530

✔ Terrassendächer
✔ Wintergärten
✔ Fenster

Winterangebote
vom Fachbetrieb
Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

SAMSTAG — SAMSTAG
19.07. — 26.07.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Wir suchen DICH!

Deine Aufgaben:
Auslieferung von Heizöl an
unsere Kunden
Ansprechpartner für unsere
Kunden während der Lieferung
Be-/ & Entladung des Fahrzeugs
Sicherstellung der ordnungs-
gemäßen Fahrzeugpflege

Donig Mineralöl-Vertriebs GmbH
Max-Eyth-Straße 4-8 | 34369 Hofgeismar
Tel. 05671 / 40 900 0
E-Mail: karriere@donig-oel.de | www.donig-oel.de

JETZT BEWERBEN!

Kraftfahrer/in für Heizöl
(m/w/d) in Vollzeit!

J a h r e

FLOHMARKT
rund umsrund umsKyffhäuser Heim Sielen

Am Sonntag, den 3. August ab 14 Uhr
findet wieder unser Kaffeetrinken im
Kyffhäuser Heim statt.

Wo: Auf der Worth 3 neben dem
Feuerwehrhaus

Wir veranstalten dieses
Mal einen Flohmarkt rund ums
Kyffhäuser Heim.
Mit Kaffee, selbstgebackenem
Kuchen und Kaltgetränken.

Ab 17 Uhr Würstchen vom Grill.

Es läd recht herzlich ein,
der Vorstand.

Bad Emstal – Wer mit Barbara
Sörries-Herrnkind durch den
Bad Emstaler Kurpark geht,
merkt schnell, mit welcher Be-
geisterung die Garten- und
Landschaftsarchitektin bei der
Sache ist. Mit wachem Blick
bleibt sie stehen, zeigt auf De-
tails im Grün, erzählt von Ide-
en, die hinter den Anlagen ste-
cken – und von all dem, was
hier noch entstehen soll. Wer
sie selbst erleben möchte, hat
dazuammorgigenSonntagGe-
legenheit: Beim Sommerfest
des Fördervereins Kurpark Bad
Emstal führt Sörries-Herrn-
kind Interessierte durch „ihr“
Kleinod.
Ein besonderer Moment

wird dabei die feierliche Ein-
weihung eines Brunnens sein,
der auf der Promenade imKur-
park bereits wieder plätschert
– nachdem er zwei Jahre lang
still stand. Erst durch die Hilfe
von Spenden konnte das Was-
serspiel repariert werden. Nun
sprudelteswieder.
Und die Pläne gehen weiter:

AlsNächstesstehtderMusikpa-
villon im Fokus. „Der ist wirk-
lich in einem schlechten Zu-
stand“, sagt Sörries-Herrnkind.
Ideen gibt es viele. Von Lesun-
gen bis zu kleinen Konzerten
oder einem Open-Air-Kino,
doch auch dafür wird Geld ge-
braucht. Spenden, die am
Sonntag gesammelt werden,

sollen genau diesem Projekt
zugutekommen. Passend dazu
findet das Sommerfest direkt
am Pavillon statt. „Die Besu-
cher können direkt sehen, was
wirvorhaben“, sagt sie.
Das Fest beginnt um 10.30

Uhr mit einem Gottesdienst,
musikalischbegleitet vomSan-
der Posaunenchor und Pearl
Viktoria Boczkowski, der zwei-
ten Vorsitzenden des Vereins.
Danach lädt eine Rallye mit
kleinen Preisen zum Mitma-
chen ein, ebenso wie eine
„Open Stage“. Wer Lust hat,
kann sich vor Ort eintragen
und selbst etwas auf die Bühne
bringen.FürEssenundTrinken
ist gesorgt, Picknickatmosphä-
re inklusive: Besucher könne
sich Decken und Kissen mit-
bringen, umes sich imPark ge-
mütlichzumachen.
Dass all dasmöglich ist, liegt

am Zusammenspiel vieler en-
gagierter Gruppen. Sörries-
Herrnkind nennt etwa die Ver-
eine Wundertüte, FinE und
GartenLiebe, die sich amSonn-
tag ebenfalls präsentieren.
Doch auch der Förderverein
selbst braucht Unterstützung:
Rund 70Mitglieder zählt er ak-
tuell – neue Mitstreiterinnen
und Mitstreiter seien immer
willkommen, heißt es. Denn
nicht nur mit Spenden, auch

mit Mitgliedsbeiträgen seien
schonvielekleineProjekteum-
gesetztworden.
Besondersdankbarzeigt sich

dieVorsitzendefürdieHilfedes
Bauhofs der Gemeinde. Ohne
dessen Einsatz, sagt sie, würde
der Kurparkheute ganz anders
aussehen. Im Rosengarten,
demNachbargelände, läuft vie-
les dagegen ehrenamtlich – zu
zweiDrittelnstemmenFreiwil-
ligediePflegedort, sagtdieVor-
sitzende.
Auch Gemeindemitarbeite-

rin Karen Link ist am Sonntag
dabei: Siewird ihrWissenüber
KräuterundPflanzenweiterge-
ben.
Das Sommerfest im Kurpark

soll nicht nur zeigen, was der
Verein leistet, sondern auch
Lust machen, selbst aktiv zu
werden. „Wir freuen uns, den
Sommer mit den Besuchern
einfach zu genießen“, sagt
Pearl Viktoria Boczkowski.
Auch wenn die beiden Vorsit-
zenden hoffen, dass sich unter
den Besuchern Freiwillige fin-
den, die Mitglied werden wol-
len, stehe das Sommerfest un-
ter einem anderen Zeichen:
„Die Besucher sollen das Wet-
ter und den Park genießen, so
wie ichesauchoftmache“, sagt
Sörries-Herrenkind.

JOHANNES SIEBERT

Kleinod lockt zum Besuchen
Sommerfest im Bad Emstaler Kurpark – Musikpavillon nächstes Bauprojekt

Stehen vor dem Musikpavillon im Bad Emstaler Kurpark: Die beiden Vorsitzenden Barbara Sörries-Herrenkind und Pearl Viktoria
Boczkowski FOTO: JOHANNES SIEBERT

Kann auch bestaunt werden: Der benachbarte Rosengarten
lädt auch zum Verweilen ein. FOTO: PRIVAT



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34396 LIEBENAU-NIEDERMEISER (517)
ZWEIFAMILIENHAUS MIT GR. SCHEUNE
1.632 m² Grundst. mit Gebäude-, Hof- u. Grünflächen, ca. 230 m² Wfl. in sehr
gutem Zust., derz. verm., EBA 390,0 kWh/(m²a), Kl. H, Heizöl, Bj. 1900/1993,
Scheune, ehem. Stallungen. Für Freizeit, Hobby, Beruf u. Tierh. viels. ver-
wendb. Immobilie. Einschl. in 2023 installierte EBK 350.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34388 TRENDELBURG-DEISEL (532)
WOHNHAUS MIT GARAGEN U. GRÜNFLÄCHE
1.385 m² Grdst., Hauptgebäude m. Längsdiele u. 5 ZKB (ausbaufäh.) sowie
mass. Erweiterungsbau m. 2 Garagen im EG u. 2 ZKB/WC im OG, Flüssiggas-
ZH, Holz-Iso-Fenster, Rollläden, EBK, alles sof. frei. Wegen Denkmalschutz
kein Energieausweis erforderlich. 150.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. AAllllee PPrreeiissee oohhnnee DDeekkoo.. FFüürr DDrruucckkffeehhlleerr kkeeiinnee HHaaffttuunngg..

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Sa., den 19.07.2025

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

1kg=11,93
11..7979

Autan
z.B.: Zeckenschutz-,
Multi-Insect-, oder Akut-Gel
Biozide sicher ver-
wenden. Vor Gebrauch
stets Kennzeichnung &
Produktinformation
lesen!25ml 1l=199,60/

44..99
100ml

11..559
je

je

MMMAX
Milka Schokolade

versch. Sorten, 250/276/300g

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Fenster-
Fliegengitter
130x150 cm,
weiß & anthrazit j

Trinkglas
330 ml, t t330 ml,, transparent, tra

430ml= je0,79
Waffeleisen
für belgische Waffeln

61
3-4

01
19
5

1515..0000
antihaftbeschichtet

1000 Watt

Fast-Set Pool
Ø366x76 cm, 3-lagigen
Tritech-™
Material

Schwimmnudel
6 x 160 cm,

versch. Farben

22..9999

INKLUSIVE:
++

je

Bestquattro Maxi
(5in1) oder
Mini Tabs
1kg

NovaCid
Algenbe-

kämpfungs-
mittel

99..9898
Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets
Kennzeichnung & Produnktinformation lesen!

5L

1L=2,00

77..9999

Schwimmflügel
19-30kg

Holzspalter liegend
GHS 520 / 7 TE,
2.3 kW, 230 V

222244449999....5555 0000249249..55 00

Langholzspalter
GHS 1100/25TEZ-A

400V, 5.1kw, Elektromotor,
Antrieb über E-Motor oder
Zapfwelle, Dreipunktauf-
hängung, 2 hocheffektive

Hydraulikpumpen,
hydraulisch-mechanischer

StammheberSSppaallttddrruucckk mmaaxx..
2255 TToonnnneenn

Sägebock GSB 600-680
Arbeitshöhe: 60-68cm

Akku-Mini-Kettensäge
GMK18-201-05
18V, 2.0Ah/Li-ion, Brushless-
Motor,
SScchhnniittttlläännggee::
113300mmmm

55559999....555500005959..5500

SSppaallttddrruucckk mmaaxx..
77 TToonnnneenn

Komposter
anthrazit, Metall,
pulverbeschichtet

II.WAHL
99.5099.50

STATT 149,00

11117777....999999991717..9999
bis zu Ø 30cm

Elektro Garten-

max. Astdicke:
45 mm

häcksler GH 2501
2500 W, Fangsack: 45l

Lärmwertangabe
LWA: 106 dB

100x100x83 cmca. 35 cm

ca. 70 cm

ca. 100 cm

11..9999
11..4949

22..4949 8989..5050

Busch- &
Strauchstützen

versch. Größen,
grün

Cappy
navy, 100% Baumwolle

Sonnenbrille
versch. Modelle

LED-Tisch-
leuchte
Wiederaufladbar,
schwarz, Touch-
Sensor

77..9999

61
3-
40
10
54

Elektrischer Tischgrill
Grillfläche: 37,5 x 28 cm

11115555....000000001155..0000

matratze
65 x 8,5 cm,
rsch. Muster,

schwarz

/49,90
..9999je

Busc

Klappm
190 x 6

ve

22225555....000000002525..0000

Outdoor-Kissen

11115555....000000001155..0000

XL-
Luftbett

137x191x22 cm,
blau

je

je

je

je

Kosmetiktasche
Leo-Print oder rosa

Fellbezug

3333....9999999933..9999je

2222....4444999922..44992222....9999999922..9999

1111....4444999911..4499

Laptop-
tasche

grauca. 38x32 cm

77..9988
Tablet-
hülle
versch.
Farben

je

2025

99
e

22..9999

Ladegerät
4 USB Ports
230V, 2x 1A &
2x 2.1 A

2222....9999999922..9999
ca. 22x28 cm

versch.
Farben

Lade & Daten-
kabel, USB-A zu
USB-C oder USB-C
zu USB-C

1111....4444999911..49491m

H37cm

2000 Watt

2222....2222222222..22221kg=8,80/8,04/7,40

m&m´s
Peanut

150g

je

je

Heinz
Tomato
stückig

390g

1kg=1,510.590.59
STATT 0,79

1kg=10,00

Knoppers
Milch-

Haselnuss-
Schnitte

25g00..2525

1kg=5,38

Bonne Maman
Konfitüre
Himbeer oder

Pfirsich
370g11..9999

Frischeiwaffeln
250g

0000....5555999900..5599
1kg=2,36

1kg=6,71 ATG

Spanische
Queen Oliven

mit Paprika gefüllt,
ATG=595g;

1kg Glas33..9999
je

Doppelkochplatte
je Ø15 cm aus Gusseisen, 2 Thermostate

61
3-
40
16
16 2x 1000 Watt

Elektrische
Multipfanne

mit Glasdeckel

Ø42 x 7cmo.
De
ko

2929..5050#B
E0
00
10
83

1500 Watt

16-teiliges Geschirrset
Steinzeug, Mikrowellen- und spülmaschinen-
geeignet, grau o. beige 4 Personen

29.5029.50
STATT 39,50

Porzellan-
Kaffeebecher
weiß/farbiger Rand,
ca. 280 ml

0000....2222999900..2929je0000....5555999900..5959

je

3333....9999999933..9999
ca. 25x18 cm

je

o. Deko

1799.
50

1799.
50

STATT 1998,50

11115555....000000001155..0000
je

59.5059.50
STATT 65,00

je

Wolfhagen – Hochbetrieb
herrschte drei Tage lang im
Wolfhager Schützenhaus Win-
terlichte. Denn bei der von der
Schützengilde inzwischen
zum 49. Mal ausgerichteten
Wolfhager Schießsportwoche
um den Stadtpokal warfen 29
Hobby-Vierermannschaften
ihrenHut indenRing.
Die Aufgabe der Protagonis-

ten war es, mit dem Kleinkali-
ber-Sportgewehr auf einer 50-
Meter-Distanz zehn Schüsse so
abzugeben, dass möglichst ei-

ne hohe Ringzahl zu Buche
stand - wobei es diesmal eine
Neuerung gab: Gingen bisher
immer Damen-, Herren- sowie
Mixedmannschaften getrennt
insRennen,sofandensichdies-
mal alle Teamszusammenwie-
der.
Dabei sorgte die Mannschaft

fünf der Wolfhager Kernstadt-
wehrmit IngeHafke,LisaSpan-
genberg, Kinga Lopatniuk so-
wie ElkeMasche für eine Über-
raschung.
Das Damenquartett wies

nämlich alle Konkurrenten in
die Schranken und sicherte
sich im Duell um die fünf aus-
gelobten Pokale mit 363 Ge-
samtringen souverän den ers-
tenPlatz.
Gefolgt von der ehemaligen

Standortverwaltung (355), der
Kernstadtfeuerwehr eins (354),
dem CDU-Stadtverband Wolf-
hagen (353) und der Kernstadt-
feuerwehrdrei (350).
Letztere Ringzahl erzielte

auch die Feuerwehr Bründer-
sen I, hatte im direkten Ver-
gleich niedrigste und höchste
Ringzahl aber ein Vier-Ringe-
Minus.
Feuerwehrfrau Lisa Span-

genbergkonnte sichnochüber
den Gewinn eines zweiten Sie-
gerpokals freuen. Mit 94 von
möglichen 100 Ringen war sie
nämlichbesteEinzelschützin.
Auf den weiteren Podesträn-

gen im48-köpfigenDamenfeld
platzierten sich Kun Quan-Du-
plois, Inge Hafke und Johanna
Swoboda mit jeweils 92 Rin-
gen. Jedoch auchdie folgenden
Bewerberinnen bis Platz zwölf
durchbrachen die 90-Ring-
schallmauer.
In der Einzelwertung der

Männer schoss sich FrankWol-
lenhaupt vom Autohaus Ost-

mann mit 95 Ringen auf den
erstenPlatz.
Hauchdünn gefolgt von

Thorsten Tripp und Matthias
Neubauer, bei denen die Ge-
samtaddition jeweils 94 Ringe
betrug.
Bei 16 der angetretenen 55

Einzelschützen stand ebenfalls
eine90odermehrzuBuche.
Mit demStadtpokalschießen

unter Schirmherrschaft der
Bundestagsabgeordneten
Esther Dilcher (SPD) aus Hof-
geismar waren aber die Ge-
winnmöglichichkeiten noch
nicht erschöpft.Denneinewei-
tere beliebte Tradition der
Wolfhager Schießsportwoche
unter Gesamtleitung des Vor-
sitzenden Manfred Damme
und seinem Sportwart Stefan
Duplois ist das Sachpreisschie-
ßen.
Hier mussten fünf Schuss

mit dem Kleinkalibergewehr
auf die Ringscheibe abgegeben
werden. Um ganz vorne dabei
zu sein,warenmindestensdrei
Zehner notwendig. Auch hier
behielt mit Kun Qian-Duplois
(Teilersumme 624) eine Frau

die Nase vorne, vor ihrem Ehe-
mann Daniel Duplois (741) und
MaxBorchardt (827). Insgesamt
waren elf attraktive Sachpreise
ausgelobt.
Ebenfalls eine Frauenangele-

genheit war der Schuss auf die

verdeckte Glücksscheibe. Die
niedrigsten Ringzahl (16) hatte
Jessica Engelbrecht, die höchs-
te (63) Petra Abel vorzuweisen.
Für beide gab es dafür jeweils
einemit Euros gefüllte Spardo-
se. REINHARD MICHL

Frauen gewinnen den Stadtpokal
29 Mannschaften gingen bei der Wolfhager Schießsportwoche ins Rennen

Beim Glücksschuss genossen Jessica Engelbrecht (links) und Pe-
tra Abel das Wohlwollen von Fortuna. Sie gewannen jeweils
eine mit Euros gefüllte Spardose.

Lohn aller Mühen: die Sieger und Platzierten des Stadtpokal- und Sachpreisschießen, rechts
Schirmherrin Esther Dilcher. FOTOS: REINHARD MICHL
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Sand – Auch wenn sich der
Sommer nicht unbedingt von
seiner besten Seite zeigte, tat
das durchwachseneWetter der
guten Stimmung beim Kur-
parkfest in Sand keinen Ab-
bruch.
Der Förderverein Kurpark

Bad Emstal hatte für sein Som-
merfestamvergangenenSonn-
tag ein buntes Rahmenpro-

gramm mit Livemusik, Kur-
park-Rallye, deftigem Grillgut
und kühlen Getränken zusam-
mengestellt. Für leckere Kaf-
feespezialitäten und hausge-
machten Kuchen sorgten die
Vereine FinE und Wundertüte
am Telefonzellen-Café. Regina
Löber, PeggyZeretzki undSabi-
ne Schwarzer (Foto) hattenmit
dem Verkauf von Kuchen und

Torten alle Hände voll zu hat-
ten. Die angebotenen Süßspei-
senwaren schnell ausverkauft.
Während es sich die großen
Gäste gut gingen ließen, konn-
ten sich die Kleinen auf dem
Wasserspielplatzaustoben.

KARINA IFFLAND

Buntes Treiben beim Kurparkfest
in Sand

Hatten viel zu tun: Regina Löber, Peggy Zeretzki und Sabine
Schwarzer (von links) verkauften Kuchen. FOTO: KARINA IFFLAND
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Positive Energie aus der Mitte 
www.EAM.de/Sommer

Ob mitten im Grünen oder ganz gemütlich zu Hause – 
teilen Sie Ihren Lieblingsplatz und gewinnen Sie tolle Preise.

Sommer, Sonne, 
Lieblingsplatz – wo ist Ihrer? 

Foto hochladen, abstimmen
und Gewinne sichern*

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen 
unter www.EAM.de/Sommer

Pizzaofen
Outdoor-Leuchte
1.000 kWh Strom5x

Wir befinden uns in einer denkmalgeschützten Villa mit ganz
besonderem Charme im Herzen Hofgeismars. Wir bieten in einer
angenehmen, familiären Atmosphäre Platz für 10 Gäste täglich.
Die Kosten für den Besuch unserer Tagespflege
trägt Ihre Pflegekasse.
Wir laden herzlich zu einem kostenlosen
Schnuppertag ein, um sich von unserem
Angebot zu überzeugen.
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne! Mario und Tamara Ochs

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Ippinghausen – Respekt und
Anerkennung für die Frauen
und Männer der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Ippinghausen sowie fünf
ihrer Kameraden der Wolfha-
ger Kernstadtwehr: Während
bei hochsommerlichem Wet-
ter für viele imWolfhager Land
das Freizeitvergnügen Vorrang
besaß, engagierten sichdie ins-
gesamt 18 Einsatzkräfte einen
ganzen Tag lang ehrenamtlich,
um imErnstfall topgerüstet zu
sein, Menschen in Not zu hel-
fenundzuretten.
Auf der vom Ippinghäuser

Feuerwehrmann Carsten Fran-
ke gemeinsam mit dem Spezi-
alunternehmen Weber Hy-
draulik aus Baden-Württem-
berg organisierten Ganztags-
schulung im und am
Stützpunkt der Wehr aus dem
Weidelsburgdorf stand in The-
orie und Praxis die technische
Hilfeleitung bei einem Ver-
kehrsunfall auf dem Stunden-
plan. Geleitetwurde dasGanze
von von zweiWeber-Instrukto-
ren.
Für die örtlichen Feuerwehr-

kameraden der 38 Personen
starken Ippinghäuser Einsatz-
abteilung mit Wehrführer Flo-
rian Daude an der Spitze sowie
Dennis Schminke, Stefan Am-
rheinundMaik Jäschkewardie
Schulung auch eine General-

probe für ein persönliches
Großereignis: Die aktive Teil-
nahme an den „rescueDays“,
die indiesemJahrvom18.bis21.
September in Bitburg über die
Bühne gehenwerden. Die „res-
cueDays“ sind weltweit die
größte Ausbildungsveranstal-
tung für technische Hilfeleis-
tungen und fanden im Jahr
2008 auch schon einmal in der
ehemaligenBundeswehrkaser-
ne im Wolfhager Gasterfeld
statt.
Zurück zur Schulung in Ip-

pinghausen. Carsten Franke:
„Neue Fahrzeugtechniken und
die Vielfalt der am Straßenver-
kehr teilnehmenden Fahrzeu-
gen stellen die Feuerwehren
und Hilfsorganisationen im-
mer wieder vor neue Heraus-
forderungen.“ Um für diese Si-
tuationen optimal vorbereitet
zu sein, gelte es, ständig ver-
schiedene Unfallszenarien zu
trainieren und Wissen über
verwendete Technik zu erlan-
gen. Die Ausbildung deckt da-
bei die Bereiche PKW-, Lastwa-
gen- sowieBus-Rettungab.

Zunächst im
Zeitlupentempo

Die IppinghäuserWehr wur-
de am Samstag kurz nach 13
Uhr alarmiert. Das Übungssze-
nario: Kurz hinter demOrt auf
der Bundesstraße 251Richtung

Korbach war ein mit einer Per-
sonbesetztesAutogegeneinen
Baum geprallt. Keine acht Mi-
nuten später waren die Ipping-
häuser Einsatzkräfte am Ort
des Geschehens und begannen
mit ihren Rettungsarbeiten,
die während der praktischen
Schulung unter Anleitung der
beidenWeber-Instruktoren im
Zeitlupentempo abliefen, also
immer wieder im Detail wie-
derholtwurden. „ImErnstfall“,
so Carsten Franke, „zählt aber
jede Sekunde, da muss jeder
Handgriff sitzen, schließlich
gilt es da doch Gefahren abzu-
wenden und Leben zu retten.“
Sein Fazit der aufwändigen
Schulung: „Die Ippinghäuser
Wehr ist für solche Szenarien
nicht nur technisch opti-

mal ausgerüstet, sondern jeder
unserer Einsatzkräfte be-
herrscht die zu bewältigenden
AufgabenausdemEffeff.“

5500Eurovonder
Brungs-Stiftung

Möglichwurde die Schulung
durch eine großzügige 5500-
Euro-Spende für die Freiwillige
Feuerwehr Ippinghausen
durch die Brungs-Stifung mit
Sitz in Berlin. Ziel dieser Stif-
tung ist unter demMotto „Hel-
fenden zu helfen“ die Beschaf-
fung von Mitteln zur Förde-
rungderRettungausLebensge-
fahrsowiedieUnfallverhütung
beim Feuer-, Arbeits-, Katastro-
phen-undZivilschutz.
Auch die Kosten für die Teil-

nahme an denkommenden

„rescueDays“ der drei Ipping-
häuser Feuerwehrkameraden,
die allein pro Person mit 1000
Euro zu Buche schlagen, wer-
denso finanziert.

REINHARD MICHL

Neues gelernt für den Ernstfall
Ippinghäuser Feuerwehrleute trainierten mit Experten von Weber-Hydraulik

Fachliche Anleitung:Unter Aufsicht eines Weber-Ausbilders (rechts) setzt ein Feuerwehrkamerad den schweren Hydraulik-Splei-
ßer an. FOTOS: REINHARD MICHL

Der Macher: Die Schulung organisierte Carsten Franke, hier mit
den notwendigen Rettungs-Geräten.



Positive Energie aus der Mitte 
www.EAM.de/Sommer

Ob mitten im Grünen oder ganz gemütlich zu Hause – 
teilen Sie Ihren Lieblingsplatz und gewinnen Sie tolle Preise.

Sommer, Sonne, 
Lieblingsplatz – wo ist Ihrer? 

Foto hochladen, abstimmen
und Gewinne sichern*

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen 
unter www.EAM.de/Sommer
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07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen –
300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstr. 5 Mi. + So. 14.00 bis 17.00 Uhr
11.05. bis 27.07.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Lust auf Landleben“,
Petriplatz 2 Di.–Fr. und So. von 14.00 bis 17.00 Uhr
18.07. bis 20.07.2025 – Reit- und Fahrver-ein Hofgeismar e. V.
Sommerreitturnier „Hofgeismarer Open“, Reitsportanlage Schöneberger Straße 15
19.07.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- u. Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Rathaustreppe auf demMarktplatz 14.00 Uhr
19.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
19.07.2025 – Reit- und Fahrverein Hofgeismar e. V
100-jähriges Bestehen mit großer Sommerparty,
Reitsportanlage Schöneberger Straße 15 20.00 Uhr
20.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“, Dauer ca. 15–20 Min, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
25. u. 26.07.2025 – Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Weinfest, Weindorf a. d. Marktplatz Hofgeismar Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. ab 14.00 Uhr
26.07.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Führung „Das kulturelle Erbe der Hugenotten undWaldenser in Hofgeismar“,
Petriplatz 2, Haus 2 14.00 Uhr
26.07.2025 – Briefmarkensammlergemeinschaft
Briefmarkenausstellung Märchenposta, Offene Klasse und Post-Event-Team
Stadthalle Hofgeismar 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
26.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
27.07.2025 – Briefmarkensammlergemeinschaft
30. Hofgeismarer Großtauschtag, Märchenposta und Post-Event-Team Stadthalle
Hofgeismar 09.00 bis 16.00 Uhr
27.07.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“, Dauer ca. 15-20 Min, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Ehlen–MargittaLeidreitersitzt
auf dem Sofa in ihrem Wohn-
zimmer im Habichtswalder
Ortsteil Ehlen. Der Blick ruhig,
die Stimme klar. „Ich kann
mich an nichts Gutes erin-
nern.“ Es geht um eine Zeit,
über die sie jahrzehntelang ge-
schwiegenhat.
Fast 70 Jahre ist es her, dass

sie als Zehnjährige zur Kinder-
kurnachBadSooden-Allendorf
geschickt wurde. Ein Ort, der
ihr in Erinnerung geblieben ist

– als dunkles Kapitel einer
Kindheit, das sie langemit sich
allein ausgemacht hat „Das
war 1956“, sagt sie. Gebürtig
stammt sie aus Wickenrode,
ein Ortsteil der Gemeinde Hel-
sa. Ihr Vater hatte in Gelsenkir-
chenberuflichneuFußgefasst,
sie selbst war wohl wegen
Diphtherie geschwächt, genau
wissesieesabernichtmehr.Sie
fand ein Schulzeugnis aus die-
sem Jahr, in dem 35 Fehltage
vermerkt waren, „das muss in

diesem Zeitraum gewesen
sein.“ Der Kuraufenthalt – da-
mals eher eine Zwangsmaß-
nahme – sollte Erholung brin-
gen. Was sie aber vor allem be-
kam, war Angst. Und das Ge-
fühl, nicht mehr Kind sein zu
dürfen.
Untergebracht war sie im

Haus Werraland. Sechs Wo-
chen lang. „Ich war kein muti-
ges Kind“, sagt sie. „Eher ängst-
lich.“ Eine Angst, die dort täg-
lich geschürt wurde – durch
StrengeundSchweigen.Vieles,
dieser endlos wirkenden Zeit
habesievergessen.

Disziplinstatt
Zuwendung

An „Tante Waltraud“ erin-
nert sie sich noch. Eine Betreu-
erin, die ihr mit autoritären
Methoden das Gefühl vermit-
telte, jederzeit etwas falschma-
chen zu können. „Man durfte
nur reden, wenn man gefragt
wurde. Und das war selten.“
Was genau bei einem Verstoß
angedroht wurde, weiß sie
nicht mehr. Nur, dass sie sich
selbst durch ständige Vorsicht
schützenwollte.
Die Tage waren durchgetak-

tet, ihre Freiheiten nicht exis-
tent. „Wir durften nicht spie-
len. Stattdessen saßen wir viel
herum oder mussten schwei-
gendumdieSaline laufen.“Das
Solebad – der Spaziergang sei
damalseinmedizinischerStan-
dardgewesen.„ImKellergabes
mittelalterliche Holzbottiche
mit Solebrühe, indenenwir sa-
ßen.Furchtbarwardas.“Sieha-
be während dieser Wochen
dort gänzlich das Zeitgefühl
verloren.
Was sie zudem bedrückte:

der ständige Gruppenzwang.
„Alles wurde gemeinsam ge-
macht – essen, schlafen, Spa-
ziergänge.“ Für sie als Einzel-
kind eine andereWelt. „Es war
für mich völlig fremd, dass an-
dere Kinder in einem großen,
kalt eingerichteten Schlafsaal
nebenmir lagen.“ Bestimmt30
Kinder seien im selben Zeit-
raumwiesieinderEinrichtung
gewesen. Diese sei generell
nicht sehr freundlichdekoriert

und bestückt gewesen, „eher
zweckmäßig“, erinnert sie sich
wage. Die ganze Atmosphäre
beschreibt sie als gespenstisch
und dunkel: „So stelle ich mir
ein Erziehungsheim vor.“ Es
musste gegessen werden, was
auf den Tisch kommt und in
derZeit,währenddestäglichen
Mittagsschlafs, habe sie nicht
auf Toilette gedurft. „Das war
entwürdigend.“

KeineErinnerungen
anFreude

„Ich kann mich an keine Si-
tuationerinnern, indergelacht
wurde.“ Ihre Stimme wird lei-
se.NachAußenhättenichts ge-
tragenwerdendürfen.„Ichhat-
te meinen Eltern Briefe ge-
schrieben.“ Diese seien aber
nieangekommenundohnehin
vorher gelesen und kontrol-
liert worden. Weil ihre Eltern
sich Sorgen machten, besuch-
ten sie ihre Tochter im Kurort.
Nicht weit vomOrt, inWitzen-
hausen, wohnte zudem einst
ihre Patentante. Der Besuch sei
bei denBetreuernnicht gut an-
gekommen. Besuche waren
nicht gewünscht. Während ih-
re Eltern unangekündigt dort
waren, saß eine Betreuerinmit
imZimmer –damit „nichts Fal-
sches“ gesagtwurde. Sie erfuhr

später,dass ihreElternihrauch
Pakete geschickt hätten, diese
habesieabernieerhalten.
In ihrer letzten Woche war

sieschließlichaufderKranken-
station – nach einem Infekt –
diese beschreibt sie als die
schönste Zeit des Aufenthalts.
„Da war ich allein, da hatte ich
meine Ruhe.“Warum sie über-
hauptdorthinmusste,hatman
ihrnieerklärt. IhrZuhausewar
liebevoll, das Essen ausrei-
chend. „Ich war vielleicht et-
was klein, aber bestimmtnicht

unterernährt.“ Sie hat die Zeit
verdrängt, mit niemandem
darübergesprochen–nichtmit
ihren Eltern, nicht mit Freun-
den. „Vieleswarmir einfach zu
peinlich.“
Jetzt spricht sie über das Er-

lebteundverfasste einenLeser-
brief zum Thema Verschi-
ckungskinder an unsere Zei-
tung. Sie war überrascht: Es
meldeten sich daraufhin ande-
re Betroffene bei ihr – aus Kas-
sel, ausHomberg.Plötzlichwar
da ein Echo. Einer habe sogar
vonpositivenErinnerungenan
solch ein Heim berichtetet. Es
überwiegen allerdings die er-
schütternden. „Viele hatten es
nochschlimmerals ich.“Mitei-
ner anderen Betroffenen will
sie sichkünftig sogar treffen.

Margitta Leidreiter ist heute
79.Sie lebt seit1979 inEhlen,ar-
beitete über 25 Jahre bei der
Kasseler Sparkasse. Sie wirkt
gefasst, wenn sie erzählt. „Ich
habe das weggesteckt. Es hat
mich nicht beschädigt.“ Und
dennoch: Der Aufenthalt im
Heim bleibt ein Schatten, der
nie ganz verschwindet. „Ich
werde diesen Ort nie verges-
sen.“ Sie blickt heute zurück
auf ein erfülltes Leben: ein gu-
ter Beruf, die Liebe, ein Umzug
nach Osterode im Harz, später

in den Landkreis Kassel, ins
Wolfhager Land. Sie wirkt wie
eine Frau, die sich durchgebis-
sen hat und bis heute offen für
Neues ist.
Dass das Thema bis in die

1980er Jahre weiterging, er-
staunt sie. „Ich dachte, das wä-
re ein Relikt aus der Nach-
kriegszeit.“ Doch offenbar war
das System weit größer, weit
langlebiger – und lange tabui-
siert. Jahre später ist sie mit
ihremMann nach Bad Sooden-
Allendorfgefahren,umsichdie
Einrichtung von außen noch-
malanzusehen. „Es sahauswie
damals“, sagt sie und unter-
mauert: „Ich habe es wegge-
steckt, abgehakt, erledigt. Das
Leben ist lebenswert.“

JULIAN BRÜCKMANN

Sechs Wochen Angst und Schweigen
VERSCHICKUNGSKINDER Margitta Leidreiter aus Ehlen erzählt ihre Geschichte

Heute hat sie es schön: Margitta Leidreiter sitzt in ihrem Wohnzimmer in Ehlen, hinter ihr liegt
der große Garten. Als sie zehn Jahre alt war, gehörte sie zu den sogenannten Verschickungskin-
dern. FOTO: JULIAN BRÜCKMANN

Erlebnisse teilen
ImGlaubenanErholungwurdensieaufReisengeschickt.Was
vielederVerschickungskinderdannerlebten,warenMisshand-
lungenundeinKlimaderAngst.
DiemeistenHeimeinderRegiongabes inBadSooden-Allen-
dorf (12)undBadWildungen(6). Jeweilsdrei inKasselundVöhl
sowiezwei inBadArolsen,Witzenhausen,Reinhardhagen,Bad
Karlshafen,Frankenberg,Volkmarsen,WillingenundNort-
heim.Dochauch inZierenbergundBadEmstalgabes solche
Einrichtungen.
DieHNA-Serie„Kinderkurheime“sollauchkünftigfortgeführt
werden.WennSiebetroffensind,und ineinemdieserHeime–
vielleicht sogar imWolfhagerLand–waren, ihreGeschichte
erzählenundteilenwollen–wendenSiesichan:
wolfhagen@hna.de bru

Noch heute kommen Erholungssuchende in den Kurort Bad
Sooden-Allendorf und besuchen das Sole-Heilbad an der Wer-
ra. Das Foto zeigt den Bohrturm zur Erschließung einer Sole-
quelle. FOTO: IMAGO/WOLFGANG DIEDERICH
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Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 22.07.–26.07.2025

Schweinesteaks
gewürzt 100 g1.09
Schweinesteaks
gefüllt 100 g 1.19
Schweinebauch
Scheiben 100 g 0.89
Schweinefilet
Spieße 100 g 1.59

Bratenaufschnitt 100 g 1.89
Rauchfrische
Pfefferbeißer 100 g 1.69
Hausmacher
Kartoffelsalat 100 g 0.89
Dienstag: Haxen
oder Hähnchen Stück 4.00

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  10:00 –  15:00 Uhr
Di:  10:00 –  15:00 Uhr
Do:  10:00 –  14:00 Uhr
Fr:  09:00 –  13:00 Uhr

Kundenservicebüro
Kasinoweg 24
34369 Hofgeismar

Sabine Stingl
Tel. 05671 7667-2381

Klaus Pfeffermann
Mobil 0160 90541078

Dankeschön!Dankeschön!
An meine Patienten für die vielen Jahre/Jahrzehnte des Vertrauens in mich.
Für die vielen, vielen lieben persönlichen Gespräche, Briefe, Karten, Geschenke
und Blumen zu meinem Eintritt in den Ruhestand am 30.06.2025.

DANKESCHÖN
An mein großartiges Praxisteam, meine Frau Sabine und meinen
Kollegen Martin Rjabow

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Reinhold Nies

DANKESCHÖN
An meinen Nachfolger, Herrn Martin Nottrott, der seit dem
01.07.2025 mit Herrn Rjabow die Gemeinschaftspraxis für
Allgemeinmedizin in der Bahnhofstraße 4 in Hofgeismar
fortführt.

Breuna – Seit Kurzem verfügt
die Gemeinde im Bürgerbüro
über ein Aufnahmesystem zur
digitalen Erfassung vonbiome-
trischen Lichtbildern. Das Sys-
temwirdvondendortigenMit-
arbeiterinnen bedient. Für die
Erstellung des Fotos wird eine
Gebühr von 6 Euro erhoben,
zusätzlichzudenGebührenfür
die Beantragung von Personal-
undReisepässen.
Direkt nebenan, im großen

Saal des Breunaer Dorfgemein-
schaftshauses, fand am Don-
nerstag die letzte Gemeinde-
vertretersitzung vor der Som-
merpause statt. Gleich zu Be-
ginn wurde Sabrina Käseberg,

Teamleiterin im Bürgerbüro,
einstimmig zur neuen Schrift-
führerin der Gemeindevertre-
tersitzung gewählt, nachdem
zuvor der bisherige Schriftfüh-
rer Jürgen Rest aus Altersgrün-
denausgeschiedenwar.
Darüber hinaus ging die Sit-

zung, die vom Vorsitzenden
Frank Trampedach eröffnet
wurde, zügig vorüber. Im Be-
richt zumStand desHaushalts-
vollzugs wurde festgestellt,
dass durch Grundstücks- und
Holzverkäufe, die eingeplante
Summe bisher von 800.000 Eu-
roum250.000Euroübertroffen
wurde.
Zudem wurde festgestellt,

dasseskeinerleiEinsprüchege-
gen die Wiederwahl von Jens
Wiegand als Bürgermeister ge-
geben habe. Dieser teilte unter
anderem mit, dass der Ausbau
der Kasseler Straße wohl noch
bis September andauern wer-
de. sol

Passbilder in Breuna werden
jetzt digital erstellt

Gemeindevertretersitzung: 250.000 Euro mehr für
Grundstücks- und Holzverkauf

Neuerung in Breuna: Bürgermeister Jens Wiegand mit dem neuen Passbildgerät der Gemeinde.
FOTO: MARTIN SCHOLZ

Sabrina Käseberg
Schriftführerin

Hofgeismar – Schon seit vier
Jahren retten Mitglieder des
Kreisjagdvereins Hofgeismar
(KJV) Kitze. Fast hundert der
Tierbabys konntenVereinsmit-
gliederdieses Jahr retten.Bei 61
Einsätzen flogen sie eine Flä-
chevon1000Hektar inderRegi-
onmiteinerDrohneab.
Die Kitzrettung findet wäh-

rend der Mähzeiten der Land-
wirte von AnfangMai bis Ende
Juni statt. Schon vor der Mäh-
saisonhatteder Jagdvereindar-
auf hingewiesen, dass es eine
Pflicht der Wiesenkontrolle

vordemHeumachengibt.
Die Kitzrettung läuft norma-

lerweise so ab: Die Tierkinder
werden mittels einer Drohne,
diemit einerWärmebildkame-
ra ausgestattet ist, aufgespürt.
Helfer holen die Kitze dann in
einemKorb von derWiese und
lassen sie sofort nach demMä-
henwieder frei.

Kitzeretten ist für
JägereinErlebnis

„Früh aufstehen und das Er-
wachen der Natur mitzuerle-
ben, ist für uns alle immerwie-

der einbeeindruckendesErleb-
nis. Und natürlich geht man
nach der Kitzrettung mit ei-
nem guten Gefühl nach Hau-
se“, sagt Uwe Groß, Vorsitzen-
derdesKJV.
Spätestens um 4 Uhr mor-

gens musste die Drohne abhe-
ben, umdieKitze aufzuspüren.
Bei nicht allzu warmerWetter-
lagewurde teilweise auch tags-
über und manchmal sogar bis
kurz vor Mitternacht geflogen,
berichten die Tierretter. An ei-
nigen Tagen waren die Droh-
nenjäger an drei bis vier Stand-

orten im Einsatz, um die Kitze
vordemMähtodzubewahren.
Da in diesem Jahr viele Kitze

inOrtsnähe gefundenwurden,
geht von Seiten der Jägerschaft
die Bitte an die Hundebesitzer,
währendder Setz- undBrutzeit
die Hunde an der Leine zu füh-
ren.
Neben den Kitzen wurden

verstärkt Waschbären beim
Absuchen der Flächen ent-
deckt.AberauchKatzen,Hasen
undweitere Kleintiere wurden
gefunden. tat

Jäger retteten in der Mähsaison 97 Kitze
Mitglieder des Kreisjagdvereins Hofgeismar waren mehr als 60 Mal im Einsatz

Wiese absuchen: In den ganz frühen Morgenstunden, wenn es
noch kühl ist, geht es auf zur Kitzrettung. FOTO: PRIVAT
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22.8.2025
9–15 UHR

STADTHALLE HOFGEISMAR

AUSBILDUNG
PRAKTIKUM
TRAINEE
JOBWECHSEL
WEITERBILDUNG
SENIOR EXPERTS

www.hofgeismar.de

Wolfhagen –Die Partnerschaft
wurdemalwiederaufgefrischt.
EineWolfhagerDelegationwar
erneut zu Gast in der französi-
schen Partnerstadt Tergnier
rund 120 Kilometer nördlich
von Paris. Mit dabei war dieses
Mal auch Bürgermeister Dirk
Scharrer mit seiner Familie so-
wie Mitglieder der städtischen
Gremien und des Städtepart-
nerschaftsvereines unter Lei-
tung der ersten Vorsitzenden
Christiane Witte. Für Scharrer
undeinigeMitgliederderWolf-
hager Reisegruppe war es der
erste Aufenthalt in der franzö-

sischen Partnerstadt mit ihren
13.500EinwohnernimDeparte-
ment Aisne in der Region
Hauts-de-France, wie der Part-
nerschaftsvereinmitteilte.
Untergebracht in Gastfamili-

en und in Mobilhomes auf der
Base Nautique de la Frette er-
lebte dieGruppe ein intensives
und fröhliches Wochenende,
an dem die Beziehungen nicht
nur gefestigt, sondern weiter
ausgebautwurden.
Besonderer Höhepunkt die-

ses herzlichenAustausches auf
französischem Boden war der
offizielle Empfang im Festsaal

des Odysée, einem Gebäude in
Form eines Schiffes auf dem
Gelände.BürgermeisterMichel
Carreau, der Abgesandte des
Regionalparlamentes Aurélien
Gall, sowieMitglieder des Städ-
tepartnerschaftsvereines mit
der Vorsitzenden Annick Cor-
nille und des Stadtrates konn-
ten die Delegation ausWolfha-
gen bei strahlendem Sonnen-
schein begrüßen. In seiner Re-
de betonte Michel Carreau,
welchen Stellenwert die Städ-
tepartnerschafthat.
Der Austausch auf schuli-

scher, sportlicherundkulturel-
ler Ebene könne als gelebte
Friedensarbeit betrachtet wer-
den und sei nicht nur heute,
sondern auch künftig von gro-
ßer Bedeutung. Der Austausch
solle uns allemotivieren, nicht
nachzulassen in den Versu-
chen weitere Variationen der
Begegnung zu entwickeln, um
die Idee der Einheit in die
nächste Generation zu tragen
undzusichern.
Ganz ähnlich sah das auch

Wolfhagens Bürgermeister
ScharrerundbetontedieWich-
tigkeit dieser Partnerschaft in-
nerhalb Europas und für die
StadtWolfhagen.Was einst un-
denkbar, gewesen sei, sei nun
Realitätgeworden,ausErbfein-
denseienFreundegeworden.
Er erklärte, verstärkt Mög-

lichkeiten des Austausches
und des Wissenstransfers im
sportlichen wie auch im kultu-
rellenKontext ausloten zuwol-
len, damit die Städtepartner-
schaft, die imnächsten Jahr ihr
45-jähriges Bestehen feiert,
nachhaltig erhalten bleibt und
gelebtwird. Dies solle auch auf
beiden Seiten durch die Städte-
partnerschaftsvereine, die den
Besuch vorbereitet und organi-
siert hätten, weiter gefördert
werden.
Da beim letzten Besuch der

Gäste aus Tergnier der Besuch
der Kirmes in Istha für beson-
dere Freudegesorgthatte,wur-
de abschließend als Gastge-
schenk gemeinsam ein Fass
mit deutschem Bier mit den
Gläsern des Viehmarktes ne-
ben Champagner und Häpp-
chenverköstigt.
Im Anschluss wurden der

Gruppe durch den örtlichen
Heimatforscher Daniel Druart
ein Einblick in die Geschichte
und den Aufbau Tergniers ge-
geben,welchermiteinerRund-
fahrtunddemBesuchverschie-
dener wichtiger Orte in
Tergnier und den Stadtteilen
endete. Dazu zählten die auch
bei Wolfhager Schülern be-
kannte Schule, die Mediathek,
der Place Carnegie, die Musik-
schule und das DOJO, die über-
regionale Trainingsstätte für

Kampfsportarten, welche 2024
Olympioniken aus Kuba und
derElfenbeinküstezuGasthat-
te. Bürgermeister Scharrer
zeigte sich beeindruckt von
den Orten, vor allem auch im
Hinblick auf das digitale Ange-
bot in derMediathek sowie die
Gestaltung des Stadtparks.
Hierzu wolle er in jedem Falle
mit den Kollegen aus Tergnier
in Kontakt bleiben. Zum Ab-
schluss des Nachmittages fand
ein Arbeitstreffen beider Verei-
ne statt. Hierbei wurden die
Ideen für das Jubiläum im
nächsten Jahr, dieMachbarkeit
der Umsetzung sowie weitere
Anregungen des kulturellen
und sportlichen Austausches
angesprochen.
Die deutsch-französische Be-

gegnung findet seit zwei Jah-
ren wieder regelmäßig im
Wechsel in Wolfhagen und
Tergnier statt und hat sowohl
das Ziel, sich über die Arbeit
auszutauschen als auch ge-
meinsame Projekte und Visio-
nen neben dem Schüleraus-
tausch zu finden. Diese sollen
dann in den Städtenweiterent-
wickelt und umgesetzt wer-
den. Das Wochenende schloss
mit kulinarischen Genüssen:
einem gemeinsamen Essen in
einem Restaurant am Abend
und dem Frühstück im Rat-
haussaal imArt-DecoStil. red/sol

Ein Austausch in Dienst der
Freundschaft

Wolfhager Delegation zu Besuch in der französischen Partnerstadt Tergnier

Freunde unter sich: von links nach rechts: Annick Cornille (von links, Vorsitzende des Städtepart-
nerschaftsvereines in Tergnier), Michel Carreau, Dirk und Caro Scharrer und Christiane Witte
(Vorsitzende des Städtepartnerschaftsvereines Wolfhagen).

Gruppenbild: Alle Teilnehmer aus Wolfhagen und Tergnier am Sonntagmorgen vor dem Rathaus in Tergnier. FOTOS: PRIVAT/NH
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PROFESSIONELLE STEINREINIGUNG
PFLASTERARBEITEN

VorherVorher NachherNachher

VorherVorher NachherNachher

Wir arbeiten mit 80 Prozent Luft und 20% Wasser. Sie haben erst
einmal Ruhe vor Pilz, Moos und Algen. 100% Natur.

Ihre Vorteile im Überblick:
· KOSTENLOSE BERATUNG · KEINE ANFAHRTSKOSTEN

· FESTPREISANGEBOT

KOSTENLOSE PROBEREINIGUNG

Gartenbau Service Oberzwehren · Altenbaunaer Straße 112 B · 34132 Kassel · Telefon 0561 40705162

Eine gründliche Tiefenreinigung,

Veredelung und Pflege

lässt ihre Steinflächen

in neuem Glanz erstrahlen!

Pflastersteine reinigen und versiegeln

Unsere Leistungen:
Reinigung und
Pflege von:
• Ein- und Zufahrten
• Mauern und

Naturstein
• Terrassen und

Gehwegen
• neu verfugen
• Nanoversiegelung

und Imprägnierung
• diverse Gartenarbeiten
• Pflaster- und Zaunarbe

Moos, Algen, Pilze und Schmutz setzen Steinflächen schwer zu
und machen sie unansehnlich. Auf einer Pflastersteinfläche
werden Algen, Flechten und Moosbefall schonend und umwelt-
freundlich entfernt.20% Wasser. Sie haben erst

•
•

•
•

M
u
w
f

Sommer-
Aktion

auf alle
Dienstleistungen

35% Rabatt
iten Bei uns wirdBei uns wird
jeder Stein sauber!jeder Stein sauber!Nach einer Pflasterreinigung sollte man generell auch das Pflaster imprägnieren oder das Pfaster versiegeln.

Beides bewirkt, dass sich neuer Schmutz nicht direkt mit dem Pflaster verbinden kann, da die Imprägnierung
oder eben die Versiegelung den Pflasterstein wie ein Schutzschirm umhüllt. Eine neue Verschmutzung des

Plasters sitzt so schlimmstenfalls auf der Imprägnierung und nicht direkt auf dem Stein. Eine erneute
Verwitterung wird zwar so nicht verhindert, allerdings wird eine Reinigung in den Folgejahren deutlich erleichtert.

MONTAG

JULI
21.
8–18 Uhr

DIENSTAG

JULI
22.
8–18 Uhr

MITTWOCH

JULI
23.
8–18 Uhr

DONNERSTAG

JULI
24.
8–18 Uhr

FREITAG

JULI
25.
8–18 Uhr

Gartenbau ServiceGartenbau Service
OberzwehrenOberzwehren

Kostenlose Beratung

Kostenlose Beratung

bis zu 100 km

bis zu 100 km

Inh. A. Goman

Traditionsunternehmen
seit über 10 Jahren

in Kassel
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Bad Emstal – Als Vertreter der
freiwilligen Feuerwehren in
den Landkreisen Schwalm-
Eder, Waldeck-Frankenberg,
Kassel, Werra-Meißner, Fulda
und der Stadt Kassel sieht sich
der Bezirksfeuerwehrverband
Kurhessen-Waldeck e.V. mit
seinen 125.000 Mitgliedern als
wichtigsten Vermittler der In-
teressenvonrund25.000inden
Einsatzabteilungen aktiven
Frauen und Männern und der
Politik. Weiterhin ist der Be-
zirksfeuerwehrverband die
Stimme aus Nord- und Osthes-
sen beim Landesfeuerwehrver-

bandHessen.AmSamstag fand
die jährliche Verbandstagung
in Bad Emstal-Merxhausen
statt.
Im Mittelpunkt des Interes-

ses stand am Samstagnachmit-
tag der Bericht des Verbands-
vorsitzenden Gerhard Bieder-
bick. Darin kamen zwar keine
besonders strittigen oder uner-
warteten Dinge zur Sprache,
aber Biederbick nutzte die Ge-
legenheit, um auch bereits be-
kannte Themen nochmals auf-
zugreifen und diese immer
leicht gewürzt mit einer Prise
Humor und Ironie vorzutra-

gen. So zum Beispiel das The-
ma zur Brandschutzfinanzie-
rung durch das Land Hessen.
Da das Gesamtaufkommen bei
der vom Land vereinnahmten
Feuerschutzsteuer schon seit
längeremhöhergeschätztwird
als die jährliche, an die Feuer-
wehren vom hessischen Fi-
nanzministerium geleistete
Garantiesumme von 44 Millio-
nen Euro, „hätten wir nichts
dagegen, wenn sich die Politik
dazu entschließen könnte, da
ruhig nochmal ein paarMillio-
nen draufzulegen“, sagte Bie-
derbick mit einem Lächeln in

Richtung der anwesenden
Landtagsabgeordneten. Wei-
terhinwünscheman sich auch
bei den bestehenden rechtli-
chen Vorgaben zur Arbeit der
WehrenmehrMut zumAbbau
von erkannten bürokratischen
Hemmnissen zugunsten der
Schaffung von praxistaugli-
chen Regelungen. „Uns hat
man in der Vergangenheit
schon Vorschriften überge-
stülpt, mit denen wir über-
haupt nicht glücklich waren.
Aberdasmussnicht sein,wenn
man die vorhandenen Erfah-
rungen und Erkenntnisse, die

wir aus den Einsätzen gewon-
nen haben, mit in die Ausge-
staltung von rechtlichen Nor-
men und Regelungen einflie-
ßen lässt.“
SeineArbeitalsVerbandsvor-

sitzenden bezeichnete Ger-
hard Biederbick als Lobbyist in
Sachen Feuerwehr, deren An-
liegen er immer mit Überzeu-
gungundLeidenschaftnach in-
nenund außenvertretenhabe.
Allerdings wird er dieses Amt
nur noch bis zu den Vorstands-
wahlen im kommenden Jahr
ausüben. Als einen möglichen
Kandidaten für die Nachfolge

nannte er seinen derzeitigen
Stellvertreter Marco Kauffun-
ger. Abschließend kündigte er
an, das 150-jährige Bestehen
des Bezirksfeuerwehrverban-
des imRahmender fürNovem-
ber dieses Jahres in Willingen
geplanten Führungskräfteta-
gung imgroßenKreis feiern zu
wollen. Keine Überraschungen
gab es aus den Fachbereichen
zuberichten,undauchderKas-
senprüfbericht fiel positiv aus,
sodass der Vorstand von den
rund 70 Delegierten einstim-
migentlastetwurde.

MICHAEL BRÜCKMANN

Wunsch: Mehr Geld und weniger Bürokratie
Bezirksfeuerwehrverband Kurhessen-Waldeck tagte in Bad Emstal-Merxhausen

Der Vorstand des Bezirksfeuerwehrverbandes Kurhessen-Waldeck mit (von links) Thomas Schmidt (Beisitzer), Maximilian Strube (Beisitzer), Marco Kauffunger (stellvertretender Vorsitzender),
Norbert Fischer (Präsident Landesfeuerwehrverband Hessen), Gerhard Biederbick (Vorsitzender), Christian Rinnert (Beisitzer), Mario Mißler (Beisitzer), Katrin Böttner (Geschäftsführerin) und
Jason Freeman (stellvertretender Vorsitzender). FOTO: MICHAEL BRÜCKMANN
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ab sofort
Annahmestelle

im Donig Park
34369 Hofgeismar

Max-Eyth-Straße 4 · Tel: 0 56 71 - 5 07 03 06
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30-18.30 Uhr

Sa 7.30-15.00 Uhr

L = 0,75

Sinalco,
Limonaden,
versch. Sorten;
je 12 x 1,0 l PET
Pfand 3,30

Getränkemarkt Baumann
Trendelburg

Im Schilf 3
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr

Sa 9.00-14.00 Uhr

Getränkemarkt Fahrmeyer
Bad Karlshafen

Mündener Str.6
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.30/13.30-18.30

Sa 8.00-14.00 Uhr
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.30/13.30-18.30Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.30/13.30-18.30

Sa 8.00-14.00 UhrSa 8.00-14.00 Uhr
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L = 2,75

Corona Exta;
je 20 x 0,355 l
Pfand 3,10

L = 0,53L = 1,50

Weihenstephan,
Helles;
je 20 x 0,5 l
Pfand 3,10

L = 1,65

19,49
AKTIO

N

AKTIO
N

Hacker Pschorr,
Kellerbier u.
München Hell;
je 20 x 0,5 l BV
Pfand 4,50
16,49

Krombacher Spezi;
je 20 x 0,5 l
je 24 x 0,33 l
Pfand 3,10/3,42 L = 1,20/1,51

11,99

14,99
AKTIO

N
AKTIO

N

8,99 Wasserhelden,
Mineralwasser,
3 versch. Sorten;
je 12 x 0,75 l Glas
Pfand 3,30

4,79
AKTIO

N

AKTIO
N

L = 1,70

Erdinger
Weissbier,
versch. Sorten;
je 20 x 0,5 l
Pfand 3,10

versch. Sorten;16,99
AKTIO

N

L = 2,04

Flensburger Bier,
versch. Sorten,
Edles Helles;
je 20 x 0,33 l BV
Pfand 4,50

AKTIO
N

13,49

L = 0,55

Förstina
Mineralwasser,
versch. Sorten;
12 x 0,75 l Glas
Pfand 3,30

4,99
AKTIO

N
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Balhorn – Angenehme Som-
mertemperaturen, ein gut ge-
launter Chor, ein gut gelauntes
Publikum – mehr braucht es
nicht für einen gelungenen
Konzertabend. Zu „Herzenssa-
chen“, Liedern über Liebe,
Sehnsucht, Freude und allem
was zählt, hatte das Vokalen-
semble „Einfach Wir“ mit
Chorleiter Waldemar Sheljas-
kowamSamstag indie evange-
lische Kirche Balhorn eingela-
den.
Von launigen Moderatoren

angekündigt,wurdediesesVer-
sprechen eingelöst. Nach dem
Einzug des Ensembles mit ei-
nemschmetterndenKanonka-
men kirchliche Stücke wie
„Wagt Euch zu den Ufern“ und
„Dubist da“, gefolgt von „Can´t
help falling in Love“ von Elvis
Presley.Dann folgte einkleiner
Ausflug nachÖsterreichmit ei-
nem Volkslied, „Gern hab‘n
tuatguat“,unddembekannten
„Weit, weit weg“ von Hubert
von Goisern. In der Pause im
Kirchhof, bewirtet vomBalhor-
ner Kirchenvorstand, wurde
ausgiebig geredet und gelacht,
alte Bekannte entdeckt und
neuekennengelernt, einweite-
rer Baustein für einen schönen
Abend. Udo Lindenbergs „Ich
trag Dich durch die schweren
Zeiten“, ein Liedüber denWert
der Freundschaft, wurde von
den Zuhörerinnen und Zuhö-
rernbegeistertgefeiert.
Auch die nachfolgenden

Songs, Louis Armstrongs
„What awonderfulWorld“,Rio
Reisers „Über´s Meer“, „Good
Night Sweetheart“und„Sowie-
so“ vonMark Forster erzählten
vom Leben, von der Liebe und
dem Gefühl, dass es auch in
schwierigen Zeiten Grund zu

Freude undHoffnung gibt. Das
Publikumkonnte ebenfalls sei-
nen Beitrag zu einem Konzert
mitHerz leisten.Dreibekannte

Lieder,„GehausmeinHerzund
suche Freud“, „Nun steht in
Laub und Blüte“ und das im-
mer wieder geliebte „Möge die

Straße uns zusammenführen“,
gesungen von über 100 Besu-
cherinnen und Besuchern und
dem 28-köpfigen Chor, füllten

den Kirchenraum mit atmo-
sphärischem Klang. Am Ende
desKonzertswurdendreiZuga-
ben gefordert, bevor man aus-

einanderging und alle mit be-
schwingtem Herzen ein schö-
nesErlebnismitnahmen.

CHRIS BRÜMMER-ULRICH

Wenn Lieder von Herzenssachen erzählen
Sommerkonzert des Vokalensembles „Einfach Wir“ in der Balhorner Kirche

Sangen über das Leben und die Liebe: Die Mitglieder des Vokalensembles „Einfach Wir“ aus Sand bei ihrem Sommerkonzert in der Balhorner Kirche.
FOTO: CHRIS BRÜMMER-ULRICH



DÖRR
SUMMER
DAYS

Exklusive Rabatte
Gewinnspiel
Direkt verfügbare
Sondermodelle

Nur vor Ort:

Dörr Reisemobile GmbH
37688 Beverungen • Blankenauerstr. 16
reisemobile-doerr.de

Nur bei Kauf eines
Malibu Reisemobils
oder einesMalibuVans.

Dachklimageschenkt*

* Angebote nur gültig während der Dörr Summerdays, solange der Vorrat reicht. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

19.-26. Juli
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Vitalis
Senioren-Zentrum

Reinhardswald

Unser Versprechen: Maximale Qualität und
ein Rundum-Sorglos-Gefühl.

mit Sicherheit
Ihr neues Zuhause

Senioren-Zentrum Reinhardswald
Hofgeismarer Str. 12 | 34393 Grebenstein
Kontakt: Sandra Krause
05674 2208-400 | heimleitung@grebenstein.vitalis-senioren.de
www.vitalis-senioren.com

Wir bieten Ihnen:
» Komfort- und Komfort Light-Zimmer
» Vollstationäre Pflege
» Kurzzeitpflege
» Palliative Betreuung

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
18.07.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
22.07.2025 Eberschütz
Blutspende vom DRK in der Diemeltalhalle, 15.45 Uhr–19.45 Uhr
25.07.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
01.08.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
03.08.2025 Sielen
Kaffeetrinken ab 15 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen. Es sind alle herzlich
willkommen.

Partnerstadtbesuch Louvigné du Désert
Gastfamilien gesucht – Besuch aus Frankreich steht bevor
Vom 13. bis 18. August 2025 begrüßt Trendelburg wieder Gäste aus unserer
Partnerstadt Louvigné du Désert. Für unsere französischen Besucherinnen
und Besucher suchen wir noch Gastfamilien, die ein Zimmer, Frühstück und
ein wenig Alltagsgastfreundschaft bieten können.
Tägliche gemeinsame Ausflüge und Veranstaltungen sind geplant – auch für
die Gastgeber! Sprachkenntnisse sind keine Voraussetzung, oft entstehen
gerade durch Hände, Lächeln und Google Translate die schönsten
Begegnungen.
Machen Sie mit und werden Sie Teil einer langjährigen Freundschaft!
Infos und Anmeldung beim Partnerschaftsverein: info@treloupar.de

Wolfhagen – Pünktlich um 12
Uhr eröffneten Bademeister
Sven Gulau und Axel Vetter
vom Förderverein das Som-
merfest im Erlebnisbad Wolf-
hagen. Mit 28,9 Grad warmen
Wasser waren die Becken auch
erstesZielderGäste.Dererhoff-
te Andrang, wie an den vorher-
gehenden heißen Sonnenta-
gen, blieb zum Bedauern der
Organisatoren jedochaus.
Dabei hatten die Veranstal-

ter ein buntes Angebot zusam-
mengestellt. Stark reduzierter
Eintritt, warme sowie kalte
SpeisenundGetränke, frisches
Popcorn, Rutsche im Schwim-
merbecken, Wasserrolle im
Nichtschwimmerbecken,
Hüpfburg, Ringervorführung
und Geschicklichkeitsspiele
sowie Volleyball mit dem VFL
luden nicht nur Kinder an die-
sem Nachmittag zum Mitma-
chenein.Alsgegen15Uhrleich-

ter Regen einsetzte und dieser
sich verstärkte, verließen viele
Gäste das Bad und der für 17.30
Uhr geplante Auftritt der Band
„2good2go“wurdeabgesagt.
Durchgehalten haben die

Aktiven von der Rad-AG. Der
anhaltendeRegenhieltdieGäs-
te nicht ab, die dem Förderver-
eingespendetenselbstgemach-
ten Kuchen sowie Alis Imbis-
sangebot zum Ausklang des
Nachmittags zu genießen. Die

Veranstalterverbuchtenandie-
sem Nachmittag Anträge auf
Mitgliedschaft im Förderver-
ein, beantworteten Fragen zu
Kursangeboten, informierten
über Entwicklungen im Wolf-
hager Radwegenetz und ver-
kauften fleißig Viehmarktlose.
Sie hoffen auf mehr Glück
beimWetter imnächsten Jahr.

sol

Mehr unter wolfhagen.de/
freibaeder

Popcorn am Schwimmbadrand
Beim Wolfhager Schwimmbadfest blieb der erhoffte Andrang aus

Zuschauern wurde Abwechslung geboten: Eine Showeinlage der VfL-Ringer beim Schwimmbadfest im Erlebnisbad Wolfhagen.
FOTO: PETER KRANZ/NH

DiebrasilianischeStadtUbatuba imBun-
desstaatSãoPaulowirddienächstePart-
nerstadtvonWolfhagen.Daraufhaben
sichdieParlamentarier in ihrer jüngsten
SitzungbeieinerGegenstimmeverstän-
digt.GemeinsammitHomberg(Efze) soll
diePartnerschaft trilateralgeführtwer-
den.Hierfür stimmtederStadtratvon
UbatubabereitsAnfangMaidieses Jah-
res.GefördertwerdensolldurchdiePart-

nerschaftderbeidseitigeTourismus,die
KulturunddieBildung.Bürgermeister
DirkScharrer sagtewährendderSitzung:
„WirwünschenunseineWirkunghier in
derRegion.“ InUbatubawurdeHans
Staden imAugust1553vonkannibalisti-
schenTupinamba-Indianerngefangen
genommen.

InWolfhagenwerdensichandem
AustauschderStädtedasRegionalmuse-

umWolfhagerLand,derHeimatund
Geschichtsverein,dieHansStadenStif-
tungundderPartnerschaftsvereinbeteili-
gen.FürdenHaushaltdes Jahres2026 ist
ein„ProduktStädtepartnerschaftUbatu-
ba“mit5000Eurovorgesehen.DieHom-
bergerStadtverordnetenvotiertenkürz-
lichebenfallseinstimmigfürdiePartner-
schaft.

joh FOTO: IMAGO /POND 5 IMAGES

Wolfhagen will Städtepartnerschaft mit Ubatuba in Brasilien



D- 67585 Dorn-Dürkheim, Bahnhofstr. 60
Tel. 06733-6569 Fax: 06733-7409

„Man soll dem Leib was Gutes gönnen,
damit die Seele Lust hat, darin zu Wohnen“

(Churchill)

Probieren Sie unsere Neuheiten auf dem Weinfest und
genießen Sie das hervorragende Ambiente auf dem Marktplatz.
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WEINFEST HOFGEISMAR

Zum 26. Mal zaubert der Hei-
mat- und Verkehrsverein Hof-
geismar e.V. das beliebteWein-
dorf am Freitag, 25. Juli, und
Samstag, 26. Juli 2025 auf den
Marktplatz und lädt zu geselli-
gen Stunden in der maleri-
schen Altstadt ein. Eine stim-
mungsvolleAtmosphäre, liebe-
voll dekorierte Stände, leckere
Speisen und eine erlesene Aus-
wahl an Weinen erwarten die
Besucher. Darüber hinaus ist
auchwieder fürdenpassenden
musikalischen Rahmen ge-
sorgt, sodass alle Sinne auf ihre
Kostenkommen.

Weinprobierkarte

Kenner des Hofgeismarer
Weinfestes wissen: Die Wein-

probierkarte ist die beste Mög-
lichkeit, unterschiedlicheWei-
nenzutestenunddabeizumei-
nen, dem persönlichen Ge-
schmack zu frönen, zum
anderen aber vielleicht auch
mal etwas Neues zu probieren.
Für nur 14 Euro können sieben
verschiedene Weine verkostet
werden. Die Winzer informie-
ren dabei persönlich über die
jeweiligen Besonderheiten ih-
rerTropfen.
Gemütliche,zumTeilwetter-

geschützte, Sitzbereiche laden
zum Verweilen und Genießen
ein und bilden den perfekten
Ort für entspannte Gespräche
mitaltenundneuenFreunden.
Der Eintritt zumWeinfest ist

frei.

DasProgramm

◾ Freitag,25. Juli2025
17Uhr–EröffnungderStände
17 Uhr – Fanfarenzug Hofgeis-
mar
19 Uhr – Livemusik mit Duo In-
flame

◾ Samstag,26. Juli2025
14Uhr–EröffnungderStände
15 Uhr – JazzCombo der Musik-
schuleHofgeismar
19 Uhr – Livemusik mit Only 4
You
14–17 Uhr – Kaffee & Kuchen
vomCaféamMarkt zgi

Ein Fest für alle Sinne
26. Weinfest auf dem Hofgeismarer Marktplatz

Mit Spaß dabei: Irmtraud Hartig-Pape (von links) Rosel und Ulf Wettig sowie Margot Betz waren vom Angebot des 25. Weinfes-
tes begeistert und verlebten gemeinsam eine gute Zeit. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Kerstin Aderholz, 1. Vorsitzendes des HVV, freut sich auch in
diesem Jahr auf viele Besucher des Weinfestes auf dem Hof-
geismarer Marktplatz.

Hofgeismar – Als Auftaktver-
anstaltung zur vierwöchigen
Bürgerbeteiligung zum Netz-
plan Radverkehr im Landkreis
Kassel fand eine Informations-
veranstaltung in der Ahnatal-
schule in Vellmar statt. Vertre-
ter des Servicezentrum Regio-
nalentwicklung des Landkrei-
ses Kassel sowie das
Projektteam des Planungsbü-
ros „Cooperative“ zeigten, wie
die Bürger aktiv in die Radver-
kehrsplanung eingebunden
werdensollen.
Projektleiter Jörg Felmeden

schilderte,wiedasProjektteam
das gesamte Radwegenetz des
Landkreises analysiert hat:
„Unser Ziel ist ein durchgängi-
ges, sicheres und zukunftsfähi-
ges Netz für den Alltagsradver-
kehr. Dabei legenwir besonde-

renWert auf zentrale Ziele wie
Schulen, Bahnhöfe, Gewerbe-
undVerwaltungsstandorte.“
Christoph Hüther, Radver-

kehrsbeauftragter des Land-
kreises Kassel, betonte: „Wir
planen sichere und schnelle
Verbindungen sowie eine effi-
ziente Erreichbarkeit wichti-
ger Ziele imKreis. Nunbeginnt
die aktive Planungsphase, die
alle 28 Kommunen umfasst.
Wir laden alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein,
sicheinzubringenunddasRad-
wegenetzmitzugestalten.“
DieOnline-Beteiligung istbis

Mittwoch, 30. Juli, auf der Pro-
jektwebseite https://netzplan-
lk-kassel.cognitio.de/ möglich.
Über eine interaktive Karte
können Problemstellen mar-
kiert und beschriebenwerden.

EskönnenFotoszurDokumen-
tation von Schwachstellen
hochgeladen oder neue Ideen
und Routenvorschläge einge-
reicht werden. Diese Karte soll
so zu einem Gemeinschafts-
werkwerden: JederKlick, jeder
Kommentar trägt dazu bei, ein
zukunftsfähiges Radwegenetz
im Landkreis Kassel zu skizzie-
ren,wasdieMobilität imAlltag
verbessert.
NachAbschlussdermehrwö-

chigen Bürgerbeteiligung soll
das Zielnetz angepasst und in
Abstimmung mit allen Kreis-
kommunen entsprechende
Maßnahmen besprochen wer-
den. ImHerbstsolleineweitere
Bürgerveranstaltung zur Maß-
nahmenentwicklung sowie
der Analyse von Schwachstel-
len folgen. nh

Online-Bürgerbeteiligung zu Netzplan Radverkehr im Landkreis Kassel bis 30. Juli möglich

Von links: Selina Holtermann, Jörg Felmeden (Cooperative –
Infrastruktur und Umwelt), Stefan Arend, Christina Grebe,
Christoph Hüther, Nelli Gemar und Oliver Brunkow (Landkreis
Kassel). FOTO: PRIVAT

Mach mit – Deine Meinung zählt!
Hofgeismar – Am Samstag, 8.
November, findet in der katho-
lischen Kirchengemeinde Hof-
geismar der nächste Gottes-
dienst zur Firmung statt. Alle
interessiertenGläubige,diedas
Firmsakrament empfangen
möchten, können sich ab so-
fort imPfarrbüroanmelden.
Jugendliche der Jahrgänge

2009 und 2010 werden eigens
angeschrieben. Voraussetzung
für die Firmung ist ein Tauf-
nachweis.Auchältere Jugendli-
che und Erwachsene können
sichzurFirmunganmelden.
Ein Infoabend mit Möglich-

keit zur Anmeldung findet am
Dienstag, 20. August, ab 19 Uhr
im Gemeindezentrum, Drago-
nerstraße 2, in Hofgeismar
statt.
Weitere Infos: katholische-

kirche-hofgeismar.de bar

Zur Firmung
anmelden

Probe und Verkauf: Mo.–Fr. 10–13 und 14.30–18 Uhr • Sa. 10–13 Uhr
Hof Scheffer • Steinweg 18 • 34369 Hofgeismar • Tel. 05671 4796

Sonne im Glas:
Probieren Sie unseren neuen
exotisch-frischen
Sauvignon Blanc Hauswein

Wir freuen uns auf Sie!

Sommernächte duften immer einSommernächte duften immer ein
bisschen nach Glück Besuchen Sie uns beimbisschen nach Glück Besuchen Sie uns beim

und genießen Sie die Auszeit vor der schönenund genießen Sie die Auszeit vor der schönen
Kulisse des Hofgeismarer Rathauses.Kulisse des Hofgeismarer Rathauses.

bisschen nach Glück. Besuchen Sie uns beim

und genießen Sie die Auszeit vor der schönen
Weinfest HofgeismarWeinfest Hofgeismar 20252025

Ein
fröhliches Weinfest

wünscht die
Stadt Hofgeismar

FREUT SICH AUF VIELE BESUCHER DES

Weinfestes 2025Weinfestes 2025

Heimat- und Verkehrsverein
Hofgeismar e.V.

DER

Weinfestes 2025

Wir freuen uns unsere Kunden und Gäste auf dem HofgeismarerWeinfest begrüßen zu dürfen.
Auf derWeinprobierkarte präsentierenwir Ihnen dieses Jahr

die Scheurebe, welche eine lange Tradition hat, ein fruchtigermilderWein
mit Fruchtaromenwie Johannisbeere, Aprikose und Honigmelone.

Lassen Sie sich verfüh
ren!

HintermDorf 10  Schöneberg  Telefon 05671 5094084  www.cella-vinaria.de

Kult-Wein
beim Weinfest!
Kröver Nacktarsch

Spätlese
mit Goldmedaille

Probieren Sie unsere prämierten
Moselweine aus der Steillage!

www.weingutkaufmann-nowack.de



Stellenangebote

KREBS & RIEDEL
Schleifscheibenfabrik GmbH & Co. KG
Bremer Straße 44 • 34385 Bad Karlshafen
+49 5672 184-0 • karriere@krebs-riedel.de
www.krebs-riedel.de/karriere

Wir suchen für unseren Standort in Bad Karlshafen ab sofort Mitarbeiter (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter
Quereinsteiger Produktion
Leitung Qualitätssicherung
Mitarbeiter Qualitätswesen
Techn. Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung
Techn.Vertriebsmitarbeiter Außendienst
Betriebselektriker
WIR BIETEN IHNEN
• Interessante, abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Arbeitsplätze
• Unbefristete Arbeitsverträge und langfristig angelegte berufliche Zukunft
• Leistungsgerechte Entlohnung nach ASKN-Tarif
• Gutes Arbeitsklima in einem leistungsstarken und wachsenden
Familienunternehmen

• 30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld und Jahresabschlusszahlung
• AG-Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Zusatz-Krankenversicherung
• Gesundheits- und Sportangebote, E-Bike Leasing
• Flache Hierarchien und Raum für eigene Ideen

Ausbildung: Industriekaufleute • Zerspanungsmechaniker • Industriekeramiker
Maschinen- und Anlagenführer • Duales Studium • Andere Möglichkeiten: Praktikum
Jahrespraktikum • Ferienjob • Minijob • Girls- & Boys-Day

WIR
BILDEN
AUS!

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Stadt
Westuffeln

• Hofgeismar
Beberbeck
Hombressen
Stadt

• Immenhausen
Stadt

• Naumburg
Altenstädt
Elbenberg
Heimarshausen
Stadt

• Trendelburg
Stammen

• Zierenberg
Oelshausen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Ersatzteile und Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Auto-Ankäufe

am Jahnsportplatz 13,
Hofgeismar

kauft Ihr gebrauchtes
Fahrzeug für Export.

0172 5631164

- Firmenwagen
- Kleintransporter
- Unfallwagen
- Motorschäden etc.
- Oldtimer
- reparaturbedürftig

KFZ-Handel

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Geschäftsempfehlungen

GrünesGlück Gärtner im Einsatz
Wir erledigen Gartenarbeit jeder
Art inkl. Entsorgung! Kostenlose Be-
sichtigung zu Festpreis-Ermittlung
vor Ort. Telefon 0178 4231545

Wissenswertes rund
um die Zustellung Ihrer
Tages- und Wochenzeitungen
ab sofort auf unserem
Instagram-Kanal
„die_zusteller“

die-Zusteller

NEU!
AB SOFORT
AUF INSTAGRAMNEU!

„die_zusteller“ 

www.die-zusteller.de

Zeitung lesen – und mitreden können!

Mit SICHERHEIT
für ALLE
was dabei!

Mit Gewalt
oder mit Menschen?
Schutz und Perspektiven
für Geflüchtete im Nahen Osten.
misereor.de/mitmenschen

M I T MENSCHEN .
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Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendor

Wir trauern um

Annett Kiel, geb. Nentwich

* 1. Januar 1958 † 21. Juni 2025

Peter und Benjamin Kiel mit Alma und Cecile
Jutta Hammerath, geb. Kiel

Dr. Franziska Hammerath mit Familie
Christoph Hammerath

Thomas Kiel und Familie
sowie alle Angehörigen und Freunde

Peter Kiel, Kranweg 1A, 34396 Liebenau

Die Gedenkfeier findet am Freitag, dem
25. Juli 2025, um 14 Uhr in der

Friedhofskapelle Liebenau statt.
Da die Beisetzung vorher im engsten

Familienkreis in Gebesee erfolgt, bitten wir
von Kranz- und Blumenspenden abzusehen.

Wo Worte fehlen, das Unbeschreibliche zu beschreiben,
wo die Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen,
wo die Hände das Unbegreifliche nicht fassen können,
bleibt einzig die Gewissheit,
dass Du für immer in unseren Herzen weiterleben wirst.

Viel zu früh nach schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen von
meinem geliebten Mann, Vater, Bruder, Schwager und Onkel

Karsten Fülling
* 10. April 1975 † 27. Juni 2025

Susanne Fülling mit Karl und Martha
Gunter und Andrea Fülling mit Esther und Ruth
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 26. Juli 2025,
um 11 Uhr auf dem Friedhof Zwergen statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 23. Juli 2025
um 15 Uhr in der Friedhofskapelle Trendelburg/Langenthal statt.

„Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruh'n, die einst so treu gescha�t,
und unsere Tränen still und heimlich fließen.

Uns bleibt der Trost: Gott hat es wohl gemacht.“

* 15. 5. 1929 † 2. 7. 2025

Wir lassen dich in Liebe gehen:

geb. Bönning

Lücke-Bestattungen

Maritta Fischer geb. Busch mit Helmut
Anne Niemeier geb. Busch mit Ramona
sowie Gerhard van der Windt
Mike und Simone Fischer, Timo und Katrin Fischer
sowie Simone, Dominik und Jenny
nebst alle Urenkel und Anverwandten.

Von Blumenschmuck und Kränzen wird abgesehen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten sowie Herrn Pfarrer
Schreiner für seine tröstendenWorte,
sowie der Philippstiftung Station II c,

Schwestern und Ärzten.

Im Namen der Familie
Erika Graßnickel

Immenhausen, im Juli 2025

Heribert
Donnert

Hainbach
34385 Bad Karlshafen

OT Helmarshausen
Telefon 05672 2045

info@becher-grabmale.de
www.becher-grabmale.de

sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen und ihr
Mitgefühl und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten, sowie für die
Blumen- und zahlreichen
Geldgeschenke.

Im Namen aller Angehörigen

Marie
Köster

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Herzlichen Dank

Ganz besonders danken
möchten wir Herrn Dr. Christoph
Schmidt und der Sozialstation
Trendelburg für die liebevolle
Betreuung, Herrn Pfarrer
Wittenberg für die tröstenden
Worte, dem Bestattungsunter-
nehmen Tölle sowie dem
Blumenhaus Hohmeister.

Wilfried Köster
Marlene Brunnert

Deisel, im Juli 2025

*4.2.1936
†30.5.2025

Der Tod mag kommen, wann er will –
stets kommt er unverhofft.

Reiner Bier
* 23.1.62 † 21.6.25

In stiller Trauer:
Annegret
Doris und Siegfried
Thomas
und alle Angehörigen

Stammen im Juli 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
29. Juli 2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Stammen statt.

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Erich Behrend
* 04.07.1938 † 07.07.2025

In stiller Trauer:

Regina Behrend
Familie Achim Kraatz
Familie Peter Behrend
Familie Birgit Kleine

34369 Hofgeismar, im Juli 2025

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden
am 25.07.2025 um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof Gesundbrunnen in Hofgeismar statt.
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren.
Aber es ist auch tröstend zu erfahren, wie
viele ihre Anteilnahme und Freundschaft
in so vielfältiger Weise bekundeten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Danke sagen wir allen lieben Menschen
aus Eberschütz, die Franz auf seinem
letzten Gang bedacht haben. Er ist immer
gern zu Festlichkeiten nach Eberschütz
gefahren und hat sich immer sehr
gefreut dort zu sein.

Herzlichen Dank
Inge Laaber
Anja und Andreas

ed n

Maria
Böttcher

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und mit uns Abschied
nahmen.

Grebenstein, im Juli 2025

geb. Mauthner

† 05.07.2025

Ein besonderer Dank gilt der
Belegschaft des Vitalis
Seniorenzentrums Grebenstein,
Wohnbereich „Burgberg“, Herrn
Pfarrer Seifert für die Worte des
Trostes sowie dem
Bestattungshaus Humburg für
die würdevolle Unterstützung.

Im Namen
aller Angehörigen

Der HERR behüte
deinen Ausgang
und Eingang
von nun an

bis in Ewigkeit!
(Psalm 121, 8)
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Familienanzeigen Ihre Gruß- und
Glückwunschanzeigen

Ilse
Wolfram

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die von
unserer lieben Verstorbenen
Abschied genommen haben
und auf so vielfältige Weise
ihre Anteilnahme und
Verbundenheit zum
Ausdruck brachten.

Hofgeismar, im Juli 2025

† 06.06.2025

Besonderen Dank an
Frau Pfarrerin Kölling für ihre
tröstendenWorte.

ImNamen aller Angehörigen

Familie Wolfram

Herzlichen Dank
sagen wir allen, auch imNamen unserer Eltern,

für die vielen Glückwünsche
und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer

Konfirmation.
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Pfarrerin
Steinkamp, und dem Konfi-Team für die

schöne Zeit der gemeinsamen Vorbereitung
und den gelungenen Festgottesdienst sowie

FrauGlänzer für die stimmungsvolle Gesangseinlag

Mia Brauhardt • Tabea Fuxa
Leni Kersting • Wilko Bosse Köster

Linus Müller • Emma Pilger
Mia Zoe Schützeberg • David Steinkam
Lea Tialda Stoyhe • Malte Wienand

Hombressen, im Juli 2025

ge.

r

mp
d

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, auch im Namen unserer Eltern für die
Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

Konfirmation

Yves Böttcher Lutz Poppe Pepe Herzog
Ben Paukstat Linus Schäfer Timo Möbus
Leo Strätz Svea Hellwig Lennard Rabe

Joel Nitsch
Udenhausen, im Juli 2025

Ein herzliches Dankeschön

Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Britta Steinkamp und
dem Konfi-Team.

Für die Glückwünsche und Geschenke zu unserer Konfirmation
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, herzlich bedanken. Wir haben uns sehr gefreut.

Einen besonderen Dank an Pfarrerin Jennifer Schwarz für die schöne Zeit der gemeinsamen
Vorbereitung und den gelungenen Festgottesdienst, sowie der Gitarrengruppe Gottsbüren für
die wunderschöne Mitgestaltung.

Noel Grummich
Zoe Austermühle

Lia Arendes
Jesper Tölle
Nick Andreas

Gottsbüren, im Juli 2025
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Es war wunderschön!

Deisel, im Juli 2025

Wir möchten uns bei allen für die lieben
Glückwünsche, Geschenke und tollen Ideen
anlässlich unserer Schützenhochzeit
bedanken.
Besonderer Dank an Pfarrerin Schwarz, die
mit ihrem bewegenden Gottesdienst nicht nur
unsere Herzen, sondern auch die aller Gäste
begeistert hat. Danke an alle, die während und
nach dem Fest mitgewirkt haben, auch an die
fleißigen Tortenbäckerinnen.
Wir sind überwältigt von der Gemeinschaft,
die uns getragen hat, danke von Herzen an
jeden einzelnen, der diesen Tag so besonders
gemacht hat.

Daniela & Steve

05.07.2025

Wir machen UrlaubWir machen Urlaub
bis 13.August 2025bis 13.August 2025
Ab 14. August sind
wir wieder für Sie da.

China-Restaurant Shanghai
Steinweg 12 Ι 34369 Hofgeismar

Wohnungsvermietung

Immobilienankauf

Vermietung

HOG-Carlsdorf helle 83,5 m2 große
Wohnung ab 15. Nov. 2025 zu vermie-
ten. 3 Zi, Bad,Wintergarten, überdachte
Terrasse und Kellerraum Tel.
05671/4447

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Sammler sucht Musikinstr. aller Art,
Goldrandgeschirr, Puppen, alte Möbel,
Zinn, Uhren, Bilder, Schallpl., Nähma-
schinen, Besteck, Münzen Tel.
0157/54542644

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 0170 2229810

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

BRENNHOLZ 05545 6438
www.bbv-gottschalk.de

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311

Bekanntschaften
Elvira, 67 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsamu. häuslich,mit schönerweibl. Fi-
gur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl.
Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl.
Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getr. o. am liebsten zu-
sammenwohnen.MitVorfreudewarte ich
auf IhrenAnrufüb.PVTel. 0176-34488891

Heidemarie, 77 J., hübsche, gepflegte
Witwe, gute Hausfrau u. Köchin, auch
kurzfristig zum Umzug bereit. Die Ein-
samkeit ist ein schweres Los. Melden
Sie sich, wenn Ihnen eine liebevolle
Frau im Haus fehlt. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Sommeraktion! Vermittlung für Damen
ab 50 J. kostenlos. Auch für Herren at-
traktiveAngebote.PVTel.0800-2886445

Eine Familien-
Anzeige

in unserer Zeitung erreicht alle
Freunde und Bekannte.

Zeitunglesen heißt
informiert sein

Eine Familienanzeige zeigt
auf nette Art an, wie sehr
Sie sich über die vielen
Glückwünsche zu Ihrem
Festtag gefreut haben.

Suchen Sie ein
Zimmer,

eine Wohnung,
ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!
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www.geschenkfabrik-lavida.de
Mehr Angebote unter www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich
WIR SIND NEU BEI INSTAGRAM: https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

Stk. 3,50€

Abb. beispielhaft. Viele weitere
Artikel dieser Serie erhältlich!

auf die Serie LIEBE GRÜSSE
der GESCHENK FÜR DICH-

Kollektion (Direktlagerverkauf)

-50%*

*Maxim. Rabatt 50%. Nicht mit anderen
Rabatten kombinierbar. Solange Vorrat reicht.

Kollektion (Direktlagerverkauf)

Rabatten kombinierbar. Solange Vorrat reicht.

14 LOKALES 19. Juli 2025

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 21.07.2025 bis 26.07.2025

Wochensuppe: Chili conCarne
mitBrot 8,90€

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90€
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90€
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90€
Hamburger 9,50€
Cheeseburger 9,90€
Veggieburger 9,50€

SAMSTAG
Schweinefilet nach„französischer Art“
mit Kroketten und Salat 13,90 €

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p.P.18,50€
Mittagsbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p.P.18,50€
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p.P.26,50€

Unser Speiseplan

MONTAG
Spareribsmit Ofenkartoffeln oder Pommes,
dazu zwei Dips und Salat 12,90 €
DIENSTAG
Wildragoutmit frischen Champignons,
dazu Rosenkohlgemüse oder Salat,
Spätzle oder Kartoffelpüree 13,50 €
MITTWOCH
Schweineschnitzelmit Zwiebelschmand-
soße, dazu Pommes oder Petersilienkartoffeln
und Salat 12,90 €
DONNERSTAG
Knusprige Hähnchenbrust
mit Cornflakes, dazu Rahmsoße,
Herzoginkartoffeln und Salat 12,90 €
FREITAG
Matjesfilet mach„Hausfrauenart“
mit Petersilienkartoffeln und Salat oder
Calamarismit Aioli-Dip,
Pommes und Salat 12,90 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Maage
Tiefbau
34399Wesertal
Tel. 05572 999522
info@maage-bau.de

Individuelle Planung
sowie Neu- &
Umgestaltung Ihres
Haus- und Gartenbereiches

• Terrassen &Wegebau
• Zaun-, Sichtschutz- und
Mauerwerkbau
• Teich- & Poolbau
• Vermittlung & Erstellung
von Fertiggaragen & Carports
• Gartenpflege & Pflanzarbeiten

Zusatzarbeiten:
- Baustoffe & Bodenabfuhr
- Kellerfreilegung & -isolierung
- Sanierung von Kanalisation
- Abbruch- & Fundament-
arbeiten

- Kernbohrungen

Roast Racks vom Strohschwein, natur, gewürzt oder dryaged 100 g 1.19
Honig-Senf-Braten, vom Nacken 100 g 0.99
Honig-Senf-Braten, vom Kotelett 100 g 1.19
Flat Iron &Teres Major, mal ein anderen Cut zum Grillen 100 g 2.29

Special-Cuts vom Strohschwein – Louisana Ribs, American Ribs,
Nacken für Pulled Pork undmehr

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 22.07. bis 26.07.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Freitag ab 11.00 Uhr
Haxen, Schnitzel XL und½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Grillbauch & Holzfällersteak, natur oder gewürzt 100 g 0.99
Hausmacher Mett, gewürzt 100 g 0.79
Familien-Tasche 5x 5er Grillwurst, nachWahl nur 30,–

Heimarshausen – Das Warten
hat ein Ende: Ein Jahr nach
Übergabe des Bewilligungsbe-
scheides wurde nun das Dor-
fentwicklungsprojekt Wasser-
tretstelle „AmWeißenGarten“
im Naumburger Stadtteil Hei-
marshausen der Öffentlichkeit
übergeben.
So mancher Heimarshäuser

wardannauchmit vonder Par-
tie, als bei hochsommerlichem
Wetter die Fertigstellung der
Anlage mitten in der kleinen,
aber feinenParkanlage imDorf
gefeiert wurde. Naumburgs
Bürgermeister Stefan Hable
(CDU) dankte insbesondere
den am Projekt beteiligten
Handwerkern für die gute Zu-
sammenarbeit. „Sie haben
durch ihre Arbeit und das her-
vorragende Zusammenspiel
entscheidend zum Gelingen
des Projekts beigetragen“, sag-
tederRathauschef.

26.000Euro
investiert

Auch Dirk Hofmann vom
Servicezentrum Regionalent-
wicklung des Landkreises Kas-
sel lobte das Projekt: „Das, was
hier entstanden ist, entspricht
in vollem Umfang dem, was
wir mit der Dorfentwicklung
erreichen wollen, nämlich die
ländlichen Räume als attrakti-
ve Lebensorte zu erhalten und
zugestalten.“

Im Zuge des Projekts ist eine
attraktive Einrichtung mit ei-
nem Fußbecken und einem
Handbecken aus Edelstahl ent-
standen. Die Stadt Naumburg
hat fürdieneueWassertretstel-
le rund 26.000 Euro investiert
und erhält aus dem Topf der

Dorfentwicklung einen Zu-
schussvongut15.000Euro.
Mit dem neuen Wassertret-

becken hat man nun in Hei-
marshausen – neben dem Frei-
bad–eineweitereMöglichkeit,
sich bei sommerlichen Tempe-
raturen zu erfrischen oder

auch unabhängig vom Wetter
ganz im Sinne von Pfarrer Se-
bastian Kneipp durch den Ein-
satz von kaltemWasser, durch
das man im Becken schreitet
oder seine Arme taucht, etwas
für die eigene Gesundheit zu
tun. NORBERT MÜLLER

Gesundheitspflege im kühlen Nass
Wassertretstelle in Heimarshausen offiziell zur Benutzung freigegeben

Strahlende Gesichter: Während der Einweihung der Wassertretstelle vorn von links: Claudia
Thöne, Touristikerin der Stadt Naumburg, Ortsvorsteher Sebastian Lesch, Dirk Hofmann vom
Servicezentrum Regionalentwicklung des Landkreises Kassel, Markus Sälzer, Bauamtsleiter der
Stadt Naumburg und Bürgermeister Stefan Hable. FOTO: PRIVAT

Elbenberg – Mit den feierli-
chen Klängen des Elbenberger
Posaunenchoreswurde Pfarrer
Oliver Jusek vom Kirchspiel
Balhorn, Altenstädt und Elben-
berg verabschiedet. Die Kirche
warbis aufden letztenPlatzge-
füllt: Neben zahlreichen Ge-
meindemitgliedern waren
auch viele Weggefährten des
Pfarrers gekommen–darunter
seine Kolleginnen und Kolle-
gen aus den benachbarten Ge-
meinden.
Auch der Chor „Viel Harmo-

nie“ausAltenstädtwarzuGast,
um Pfarrer Jusek musikalisch
einen guten Abschied zu berei-
ten. Die Abschiedsrede hielt
Dekan Jan Friedrich Eisenberg.
Erwürdigte JuseksWirkenmit
den Worten: „Oliver Jusek hat
mit großem Engagement in
den Gemeinden und in der
Nachbarschaft Elbe-Ems gear-
beitet. Der Kirchenkreis ver-
liert mit ihm einen Kreisju-
gendpfarrer, der sich sehr in
die Arbeit des Teams der Evan-
gelischen Jugend Hofgeismar-
Wolfhageneingebrachthat.“
SchonvorBeginndesGottes-

dienstesnutztenvieleGästedie
Gelegenheit, sich persönlich
bei Jusek für seine Arbeit zu

bedanken. Für viele der Anwe-
senden war dieser Moment be-
sonders: Manche hat er ge-
traut, andere getauft oder
durch schwere Zeiten beglei-
tet, wenn er Angehörige beer-
digte.
Vor zehn Jahren kam der

heute 38-Jährige nach Elben-
berg. Nach seinem Vikariat im
KirchenkreisHanautraterhier

seine erste eigene Pfarrstelle
an. Jetzt zieht esdenPfarrer zu-
rück in seine alte Heimat. Er
hatsichaufdiePfarrstelleSt. Ja-
kobus inMindenbeworben.
Während der nun folgenden

Vakanzzeit werden die Pfarre-
rinnen Pille Heckmann-Talvar,
die bisher gemeinsam mit Ju-
sek für Naumburg, Ippinghau-
sen und Altenstädt zuständig

war, sowie Tabea Schmidt, die
in Sand und Merxhausen tätig
ist, die Vertretung in Elben-
berg, Balhorn und Altenstädt
übernehmen.
Nach dem Gottesdienst bot

sichdenGemeindemitgliedern
in der Flachsrose noch einmal
die Möglichkeit, mit ihrem
Pfarrer ins Gespräch zu kom-
men. joh

Großes Engagement für Jugend und
Gemeinde

Pfarrer Oliver Jusek bei Gottesdienst in Elbenberg verabschiedet

Ein letzter gemeinsamer Gottesdienst: Pfarrer Oliver Jusek wurde in Elbenberg verabschiedet.
Mit auf dem Foto sind aktuelle und ehemalige Kirchenvorsteher. FOTO: JOHANNES SIEBERT


